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dem Arbeitskreis der Hessi-
schen Gesellschaft für Orni-
thologie und Naturschutz
(HGON) veröffentlichte der
NABU die 43. Ausgabe der Vo-
gelkundlichen Hefte Edertal.

Bei der Vorstandswahl wur-
de der komplette Vorstand für
weitere vier Jahre bestätigt:
Vorsitzender bleibt Heinz-Gün-
ther Schneider aus Laisa. Stell-
vertreter sind Robert Jäger aus
Twiste und Karl-Heinz Bastet
aus Frankenberg. Als Kassen-
wart fungiert Wolfgang Beh-
ringer aus Korbach. Zum erwei-
terten Vorstand gehören Falk
Paltinat als Schriftführer und
Frank Seumer als Pressewart.

Der Mitarbeiter der NABU-
Landesgeschäftsstelle Maik
Sommerhage aus Bad Arolsen
stellte anschließend die lan-
desweiten Schutzkonzepte für
den Rotmilan vor. (sr)

und Ackerrandstreifen, die
Gründung des Landschafts-
pflegeverbandes, Amphibien-
leitanlagen und die Rückkehr
des Wolfes. Gemeinsam mit

Schwerpunktthemen 2017
waren die geplante Hängebrü-
cke am Diemelsee, Standorte
für Windkraftanlagen, die
Pflege von Straßenrändern

WALDECK-FRANKENBERG.
Heinz-Günther Schneider aus
Laisa bleibt weiterhin Kreis-
vorsitzender des NABU, des
größten Naturschutzverban-
des im Landkreis. In der Jah-
reshauptversammlung wurde
der Vorstand für weitere vier
Jahre gewählt.

Mit jetzt fast 3400 Mitglie-
dern im Landkreis verzeichne-
te der NABU auch 2017 deutli-
che Zuwächse. Mit 2,15 Pro-
zent Mitgliederanteil an der
Kreisbevölkerung ist der NABU
damit in der Mitgliederstatis-
tik landesweit führend. In 18
Ortsgruppen sind viele Aktive
in der Natur unterwegs und
legen Hand im Arten- und Bio-
topschutz an. Auf Kreisebene
finden monatliche Treffen in
Herzhausen zum Erfahrungs-
austausch und Abstimmung
politischer Themen statt.

Schneider bleibt Chef des NABU
Vorstand des Kreisverbandes für weitere vier Jahre im Amt bestätigt

Der wiedergewählte Vorstand des NABU-Kreisverbandes: (von
links) Wolfgang Behringer, Heinz-Günther Schneider, Karl-Heinz
Bastet und Robert Jäger. Foto: Seumer
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